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(Diese Prognose wurde erstellt, ohne auf konkrete Personen oder historische Daten Bezug zu 

nehmen. Sie skizziert die Umstände rund um die Gründung des Disney Brothers Cartoon Studio. Im 

Jahr 1923, nach dem Bankrott des Laugh-O-Gram Studio in Kansas City, zog Walt Disney mit wenig 

Geld nach Los Angeles. Zunächst wohnte er im Haus seines Onkels Robert Disney, wo er im 

Wohnzimmer mit Animationsprojekten zu arbeiten begann. Am 16. Oktober 1923 gründete er 

gemeinsam mit seinem Bruder Roy O. Disney das Disney Brothers Cartoon Studio, das von einem 

kleinen Büro an der Kingswell Avenue in Los Angeles aus betrieben wurde.) 

Das ist die Geschichte, die dein Monat erzählen möchte – praktisch, fokussiert und sehr darauf 

ausgerichtet, wie du deine Ressourcen einsetzt, mit wem du sie teilst und wie deine Stimme in der 

Öffentlichkeit trägt. Du bist von Natur aus gründlich und selbstdiszipliniert, und wenn du dich einem 

Ziel verschreibst, bringst du Ausdauer und handwerkliches Können mit. Gleichzeitig hast du zu Hause 

einen ausgeprägten Unabhängigkeitsdrang und ein feines Gespür für Machtspiele im öffentlichen 

Leben. Diese angeborenen Stärken (und das gelegentliche Tauziehen zwischen Sicherheit und Risiko) 

prägen alles, was sich jetzt entfaltet. Dieser Monat fordert dich auf, Geld, Zeit und Energie als deine 

wertvollsten Werkzeuge zu behandeln – und sie zu nutzen, um sowohl Stabilität als auch Schwung 

aufzubauen. 

Das Hauptthema dreht sich um gemeinsame Ressourcen und Allianzen: Schulden und 

Verpflichtungen, Investitionen und Auszahlungen, Gefallen und Gegenleistungen, das Geben und 

Nehmen mit Freunden, Kollegen, Klienten und Gemeinschaften. Stell dir einen Scheinwerfer vor, der 

durch den Raum fährt und schließlich auf dem Budget landet, auf dem Kontoauszug von „was ich 

schulde“ und „was wir einander schulden“ – und auf den Plänen, die du gemeinsam mit anderen 

verfolgst. Alles, was dir als Anliegen, Team oder Langzeitprojekt wichtig ist, bekommt jetzt 

Sendezeit. In all dem steckt auch eine leise Warnung: Wunschdenken oder verschwommene 

Grenzen bei Geld oder Versprechen können sich einschleichen, wenn du etwas so sehr gelingen 

sehen willst, dass du das Kleingedruckte übersiehst. Bewahre dir deine Ideale, aber bewahre auch 

die Belege. Wenn die Bedingungen klar sind, blüht deine Entschiedenheit auf; wenn sie 

verschwommen sind, versickert deine Energie. 

Darunter führt das „Warum“ hinter den Ereignissen zurück zu Prioritäten rund um Zuhause und 

Familie und zu Gesprächen, die Zugehörigkeit definieren. Häusliche Themen – Besitz, Wohnsituation, 

Familienrollen – liegen an der Wurzel mehrerer Entscheidungen. Gleichzeitig können andere 

Menschen jetzt schwer berechenbar sein: Ein Partner, Klient oder Konkurrent schlägt vielleicht einen 

Haken, wo du mit einer geraden Linie gerechnet hast. Nimm das als Anstoß, Vereinbarungen flexibel 

zu halten und Spielräume für Überraschungen einzuplanen. Zugleich fließt eine beständige Strömung 

von Intuition, die dir hilft, im Stillen kluge Entscheidungen zu formen; ruhige Zeit stellt dein 

Urteilsvermögen wieder her. Stell dir diesen Monat als Phase vor, in der du nach außen klare Schritte 

machst, die von innerem Zuhören geleitet sind. 

Dein Alltagstempo zieht an. Arbeitsabläufe, Systeme und Werkzeuge wollen Aufmerksamkeit – 

besonders alles, was Effizienz steigert oder eine klügere Methode ins Spiel bringt. Es gibt Reibungen 

in Gesprächen hier und da – Unterschiede im Geschmack, im Ton oder in den Prioritäten –, doch 

gerade diese Debatten können dich zu einer klareren Botschaft drängen. Die Vorteile überwiegen: 

Wenn du das, was du aufbauen willst, mit präziser, lebendiger Sprache vermittelst, verbessert sich 

deine Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit. Dein Ruf profitiert von wendigem Denken und gutem Timing. 



Der Monat beginnt mit einem finanziellen Neustart. Rund um den Neumond am 9. Oktober 

bekommst du eine weiße Leinwand, auf der du Preise festlegen, Bedingungen neu verhandeln, ein 

frisches Budget entwerfen oder einen Sparplan verankern kannst. Führst du ein eigenes 

Unternehmen, ist dies ein ausgezeichneter Moment, um dein Angebot zu überarbeiten, Honorare 

anzupassen oder zu entscheiden, welche Projekte deiner Zeit wirklich würdig sind. Arbeitest du für 

andere, ist der Zeitpunkt günstig für ein Gehaltsgespräch, eine Überprüfung deiner Vergütung oder 

für die Wahl von Leistungen, die wirklich zu dir passen. Die emotionale Wetterlage rund ums Geld 

kann jetzt hochkochen, weil dieser Neustart mit Verpflichtungen an zwei Fronten kollidiert: mit 

Pflichten gegenüber Teams und Freunden auf der einen Seite und mit Versprechen, die mit Kindern, 

Herzensprojekten oder Freizeit zu tun haben, auf der anderen. Deine Aufgabe ist, das zu finanzieren, 

was dir wirklich wichtig ist – ohne die Freude auszuhungern oder der Freude zu erlauben, deine 

Reserven zu plündern. Diese Spannung wirst du spüren, aber der Neustart lohnt sich. 

Die Zeit vom 10. bis 13. Oktober ist eine Schlüsselphase. Besonders der Donnerstag, 11. Oktober, 

sticht hervor: ein Moment, um Verantwortung zu übernehmen, klare Grenzen zu setzen und dich zu 

einem Plan zu bekennen. Er trägt sowohl Ernsthaftigkeit als auch Gelegenheit in sich. Du wirst 

wahrscheinlich einen spürbaren Schub an Tatkraft und Sichtbarkeit empfinden – andere bemerken 

dich, deine Worte treffen, und ein wichtiges Gespräch oder Treffen kann zu deinen Gunsten kippen. 

Nutze diesen Tag, um Zahlen schriftlich festzuhalten, einen Zeitplan zu bestätigen oder zu definieren, 

was deins ist und was geteilt wird. Am 12. Oktober solltest du dagegen mit gemischten Signalen 

rechnen: Nachrichten laufen aneinander vorbei, Annahmen schleichen sich ein, und es ist leicht, den 

Ton zu verfehlen – vor allem per Telegramm, Brief oder jedem Hin und Her, dem die Zwischentöne 

fehlen. Überprüfe Details doppelt, kläre die Bedingungen und gönn deiner Stimme bei Bedarf eine 

Pause. Bis zum 13. werden Gespräche wieder konstruktiver, und jemand Wichtiges zeigt sich 

zugänglich. 

Die Monatsmitte bringt den ersten großen Stresstest. Rund um den 16.–19. Oktober verschärft sich 

das Ziehen zwischen deinen Arbeitsroutinen und deinen kreativen oder romantischen 

Verpflichtungen. Eine Frist oder Pflicht kann mit einem Versprechen kollidieren, das du dir selbst 

oder jemand Nahestehendem gegeben hast. Die gute Nachricht: Am 17. Oktober gibt es eine milde 

Unterstützung, die Vergnügen, Kunst oder eine herzliche Verbindung begünstigt – nutze sie, um ein 

Rendezvous anzusetzen, gestalterische Entscheidungen festzuzurren oder um einen eleganten 

Kompromiss zu bitten. Am 18. und 19. Oktober sind wichtige Nachrichten oder ein 

Entscheidungspunkt zu erwarten. Vielleicht musst du ein „nicht das, sondern dieses“ aussprechen, 

eine Aufgabenliste kürzen oder einen Meilenstein verschieben, damit sowohl dein Budget als auch 

dein Herz gesund bleiben. Du baust Durchhaltevermögen auf; das bedeutet manchmal, klug zu 

kürzen. 

Vom 20. bis 23. Oktober baut sich Schwung rund um deine Stimme auf. Lernen, Unterrichten, 

Schreiben, Verkaufen, Präsentieren, kurze Reisen oder Themen rund um Nachbarschaft und 

Geschwister – alles, was in das Reich der Kommunikation fällt – schwillt an. In dieser Zeit reichen 

deine Ideen weiter, es ergeben sich mehr Kontakte, und das richtige Gespräch kann einen neuen 

Weg eröffnen. Es bleibt Reibung mit eher konservativen Verpflichtungen – den erwachsenen 

Verantwortungen, die deine Standards hoch halten –, doch die Waage neigt sich zugunsten von 

Wachstum, wenn du praktisch bleibst. Am 22. wirst du den Wind im Rücken spüren; am 23. musst du 

deinen Plan vielleicht gegen Zweifel verteidigen – deine eigenen oder die eines anderen. Halte deine 



Geschichte stimmig und deine Zahlen gründlicher als gründlich. Du brauchst keinen Pomp, du 

brauchst Stringenz. 

Der Vollmond am 24. Oktober bringt eine Zuspitzung rund um Reisen, Ausbildung, Prüfungen, 

Veröffentlichungen, juristische Angelegenheiten oder einen Meilenstein in deiner Weltanschauung. 

Etwas, das du gelernt oder vorbereitet hast, geht nun live, wird öffentlich oder trägt Früchte. Du 

könntest Unterlagen finalisieren, eine Ankündigung machen, Nachrichten aus der Ferne erhalten 

oder den Weg eines langfristigen Ziels klarer erkennen als zuvor. Es besteht eine starke Verbindung 

zwischen diesem Moment und einem persönlichen Erfolg oder einem Durchbruch in einem 

Herzensprojekt – gönn dir daher ruhig einen Applaus. Wenn du einen Vortrag hältst oder Arbeit 

präsentierst, ist das Publikum empfänglich. Achte allerdings auf Überforderung – in der Begeisterung 

ist die Versuchung groß, der ganzen Welt etwas zu versprechen. Feiere, ja – und plane anschließend 

Erholungszeit ein. 

Die Tage vom 25. bis 27. Oktober begünstigen Feinschliff und das Glück des gut Vorbereiteten. 

Arbeite weiter an Formulierungen, Angeboten, Lehrplänen, Verträgen oder Reiseplänen. Bitte einen 

vertrauten Verbündeten, deinen Wortlaut zu prüfen. Der 27. trägt eine „zur rechten Zeit am rechten 

Ort“-Note – eine Einführung, ein Hinweis oder ein kleiner Geldsegen unterstützt dich. Vielleicht wirkt 

es unscheinbar, aber es ist real: der Brief, der eintrifft, wenn du bereit bist, der Freund mit einem 

Hinweis, der Klient mit einer Empfehlung. Bedanke dich und reagiere zügig. Diese kleinen Türen 

öffnen sich, weil du dir einen Ruf für Fleiß erarbeitet hast; ehre das, indem du aufmerksam und 

geerdet bleibst. 

Der 29. Oktober ist hervorragend geeignet für Botschaften zu deiner Laufbahn. Wenn du der Leitung 

etwas präsentieren, dich bewerben, eine Notiz an die Presse senden oder einfach deine Richtung 

klar formulieren musst – tu es an diesem Tag. Deine öffentliche Tonlage ist klar, dein Timing stimmt, 

und Menschen in Entscheidungspositionen sind empfänglich für deinen strukturierten Ansatz. Dieser 

Tag belohnt Feinschliff: Wähle deine Überschrift, halte sie knapp und füge Fakten statt 

Ausschmückungen an. Du musst nicht alles preisgeben; du musst signalisieren, dass du die Arbeit 

gemacht hast und sie verlässlich weiterführen kannst. 

Wenn sich der Monat dem Ende zuneigt (30.–31. Oktober), trittst du in eine Phase des Abschließens 

und Schützens ein. Vereinbarungen fügen sich zusammen, doch der Ton macht die Musik: Meide 

schnippische Antworten oder scharfen Humor, besonders gegenüber geliebten Menschen oder 

Weggefährten, die gerade dünnhäutig sind. Zugleich steigt dein persönlicher Antrieb – großartig, um 

den Schreibtisch leerzuräumen, weniger hilfreich für heikle Verhandlungen. Schlaf, Wasser und 

kurze Spaziergänge tun deiner Produktivität mehr gut als eine weitere Stunde am Schreibtisch. 

Wenn kurzfristig ein Konflikt zwischen einem freudigen Plan und einer unverrückbaren Pflicht 

auftaucht, reduziere die Entscheidung auf Werte und Ressourcen: Was stärkt dein zukünftiges 

Selbst, ohne deine Reserven heute auszuzehren? Beantwortest du diese Frage ehrlich, triffst du die 

passende Wahl fast von selbst. 

Ein kurzes Nachspiel reicht in den frühen November hinein und färbt deine Entscheidungen zum 

Monatsende. Am 1. November kochen Gefühle rund um Geld und Selbstwert hoch, und gleichzeitig 

scheint sich dein Kommunikationsradius zu erweitern – gute Nachrichten, ein grünes Licht oder ein 

größeres Publikum. Es ist ein guter Tag, um einen Kurs zu beginnen, ein Rundschreiben oder Heft zu 

starten, eine Reise zu planen oder dich zu täglichem Schreiben zu verpflichten. Die Anerkennung, auf 



die du Schritt für Schritt hingearbeitet hast? Sie liegt in Reichweite, wenn du stetige Disziplin mit 

einer klaren Botschaft verbindest. Bis zum 4. November hilft dir ein ermutigender Rückenwind von 

Freunden und Verbündeten zu sehen, wie weit du seit Monatsbeginn gekommen bist. 

Wie ein roter Faden durch den Monat zieht sich das Thema Grenzen in Gruppenprojekten und 

Freundschaften – vor allem, wenn Geld im Spiel ist. Großzügigkeit gehört zu deinen Stärken, und 

deine Ansprüche an dich selbst sind hoch; diese Kombination macht dich zu einer Stütze. Aber auch 

Pfeiler brauchen ein Fundament – und das bedeutet glasklare Bedingungen, wann immer du borgst, 

verleihst, Kosten teilst oder Zeit versprichst. Wenn jemand, der dir wichtig ist, vage bleibt, begegne 

dieser Unschärfe mit Freundlichkeit und Präzision: „Das kann ich tun. Das kann ich nicht tun. Das 

kostet es. Hier ist die Frist.“ Dieser Ansatz schützt Beziehungen und erhält den Schwung. Er ehrt 

außerdem deine natürliche Begabung, Dinge zu bauen, die Bestand haben. 

Auch Gesundheit und Routine verdienen ein paar Worte. Dein Monat ist dicht gefüllt, und ein 

Kraftakt kann leicht in Überlastung kippen, wenn du versuchst, alles allein zu stemmen. Ziel sind 

tragfähige Systeme statt heroischer Sprints. Sollten sich Anfang bis Mitte des Monats verwirrende 

Symptome oder widersprüchliche Signale zeigen, rate nicht – halte inne, trinke, kläre ab und geh 

dann weiter. Du bist in Bestform, wenn Körper und Kalender aufgeräumt sind. Kleine Gewohnheiten 

(regelmäßige Mahlzeiten, feste Startzeiten, sinnvolle Pausen) bewirken mehr als jeder dramatische 

Einzelakt. Je mehr du vereinfachst, desto stärker wirst du. 

Liebe und Freude sind kein Nachgedanke. Im Gegenteil: Wenn die praktischen Teile stimmen, 

entsteht Raum für Wärme. Zur Monatsmitte und besonders am 17. solltest du dem Vergnügen 

Gewicht geben – mit einem Treffen, einer Aufführung oder einer kreativen Entscheidung, die du vor 

dir hergeschoben hast. Dein Geschmack ist reif und sicher; vertrau ihm. Wenn Stress rund ums Geld 

in die Liebe hinüberblutet, sprich es an, statt es auszuleben. Du baust ein Leben, das sowohl 

Exzellenz als auch Leichtigkeit halten kann, und die dir am nächsten stehen, werden eher mitziehen, 

wenn sie verstehen, wie sehr die Zahlen den Plan prägen. 

Um den Rhythmus des Monats zusammenzufassen, achte auf diese Wendepunkte: Setze den 

finanziellen und wertebezogenen Neustart zum Neumond am 9. Oktober. Triff die ernsthafte 

Verpflichtung und verleihe deinem Plan Autorität um den 11. Oktober herum. Hüte dich am 12. 

Oktober vor nebliger Kommunikation. Navigiere den Drucktest vom 16. bis 19. Oktober, indem du 

reduzierst statt forcierst. Reite die Kommunikationswelle vom 20. bis 23. Oktober und führe sie beim 

Vollmond am 24. Oktober zu einem Ergebnis. Nimm die glückliche Fügung um den 27. Oktober mit 

und geh am 29. Oktober mit deiner Botschaft nach außen. Schließe den Monat ab, indem du am 30. 

und 31. Oktober Vereinbarungen mit Bedacht finalisierst – im Wissen, dass der frühe November 

sowohl stärkere Gefühle als auch eine neue Öffnung für deine Stimme bringt. 

Deine angeborenen Stärken – Disziplin, handwerkliche Meisterschaft, Fairness und der Mut, im 

Privaten Neues zu wagen, während du in der Öffentlichkeit deinen Stand hältst – bilden das Rückgrat 

dieses Monats. Stütz dich auf sie. Sei großzügig, aber nicht unklar. Sei mutig, aber nicht überhastet. 

Und wenn du unsicher bist, frage dich, ob eine Entscheidung sowohl deine Zukunft als auch deine 

Beziehungen stärkt. Wenn sie das tut, ist es die richtige. 

 



PRANTNEROVA.COM 

 

https://www.prantnerova.com/de

	PERSÖNLICHER MONATSAUSBLICK
	WALT DISNEY – 05.12.1901 / CHICAGO ILLINOIS / 00:35 AM
	PRANTNEROVA.COM


